
 

Krisenintervention in Gefährdungssituationen 

am August-Vetter-Berufskolleg 

Handlungsabläufe und Verantwortlichkeiten1 

 

Gefahrenstufe I 
Krisen, die von der jeweiligen Schule selbst 

bewältigt werden können 
 Beispiele 

 
  
 
 
 

Aktuelles Krisenmanagement 

(Cyber-) Mobbing, Rangelei, Drohungen, Tätlichkeiten, Sachbeschä-
digungen, Suchtmittelkonsum, Suizidäußerungen, Tod von Schulan- 

 gehörigen (außerhalb der Schule z.B. durch Krankheit oder Unfall).   
 Lehrkraft   

Schulleiterin  

 Informiert Klassenleitung und Schulleiterin   

Entwickelt mit Unterstützung durch das schulei-
gene Krisenteam und Schulsozialarbeit (ggf. auch 
mit externen lokalen Beratungseinrichtungen oder 
Schulpsych. Dienst Kreis Borken) eine Interventi- 

 onsstrategie  

 Dokumentation des Vorgangs (Schülerakte) 

 Klärung des Sachverhalts (individuell 
und/oder im Klassenverbund); ggf. schulin-
terne2 und -externe Hilfsangebote nutzen 

 Information der Schulleitung 

 Klassenkonferenz prüfen 

 
 
 
 
 

Ggf. weiteres Vorgehen 

Klassenleitung 

Schulleiterin  ggf. Information an Schulträger 

 ggf. Kommunikation nach innen (Kollegium) 
und außen (Presse, Eltern, Polizei …) 

 Wenn nötig Krisenteam einberufen 
 
 

Gefahrenstufe II 
Krisen, die nur mit externer Unterstützung 

bewältigt werden können 
Beispiele Gefahr einer Amoktat, Gewaltdarstellungen digital oder analog, Ge-

walt in der Familie, Drohungen von Gewalt oder Tötungsabsichten 
(Drohmails), schwere körperliche Gewalt, sexualisierte Gewalt,  

 Extremismus, Waffenbesitz (z.B. Messer).  

 Lehrkraft  Informiert Klassenleitung und Schulleiterin  

Schulleiterin Interveniert in Abstimmung mit dem schulischen 
Krisenmanagement der Schulaufsicht.  
Eine Alarmierung der Polizei, Feuerwehr oder 
Rettungsdienste sowie das Hinzuziehen anderer 
Institutionen ist erforderlich. Gefährdungsein- 

   schätzungen werden nur von der Polizei  

 
 
 

Aktuelles Krisenmanagement 

 
 
 
1 Der Handlungsplan des AVB orientiert sich am Informationsblatt für Eltern, Struktur des Schulischen / schulpsychologischen Krisenmana-

gements in Nordrhein-Westfalen gemäß Notfallordner „Hinsehen und Handeln" für die Schulen in NRW, herausgegeben vom Ministerium 

für Schule und Bildung des Landes NRW und Unfallkasse NRW (nicht öffentlich) 
 
2 Schulsozialarbeit, Beratungslehrkräfte, Schulseelsorge



 

  vorgenommen und sind Grundlage für jedes wei- 
 tere schulische Krisenmanagement  

 Aufarbeitung mit der Klasse (interne sowie ex-
terne Hilfsangebote sollten genutzt werden) 

 Dokumentation des Vorfalls (Schülerakte) 

 Über weiteres Vorgehen Schulleiterin infor- 
mieren 

 Klassenkonferenz ansetzen 

 
 
 
 
 
 
 

Ggf. weiteres Vorgehen 

Klassenleitung 

Schulleiterin 

 
 Information an Schulträger 

 Kommunikation nach innen (Kollegium) und 
außen (Presse, Eltern, Polizei …) 

 Krisenteam einberufen 

Krisenteam 
 
 

  

 Evaluation der bisherigen Interventionen 

 ggf.. Entwicklung weiterer Handlungsoptionen 
(auch mit Hilfe interner und externer Hilfsan- 

 gebote)  
 
 

Gefahrenstufe III 
Krisen, die nur im Verantwortungsbereich 

externer Einsatzkräfte liegen 
Beispiele Amoktat, Brandfall, Geiselnahme, Tötungsdelikt in der Schule, 

schwere Verletzungen, Suizid, Tod in der Schule, Waffengebrauch, 
 Sprengsätze    

 
 
 
 
 

Aktuelles Krisenmanagement 

 Lehrkraft  

Schulleiterin 

 Informiert Klassenleitung und Schulleiterin  

 alarmiert Polizei, Feuerwehr oder Rettungs-
dienste. 

 Ab dem Zeitpunkt des Eintreffens der Einsatz-
kräfte in der Schule übernehmen diese die un-
mittelbare Verantwortung und Leitung. 

 Opferhilfe und Personenschutz haben oberste 
Priorität 

 
 
 
 
 
 
 

Ggf. weiteres Vorgehen 

Klassenleitung  Aufarbeitung mit der Klasse (interne sowie ex-
terne Hilfsangebote müssen genutzt werden) 

 Dokumentation des Vorfalls (Schülerakte) 

 Über weiteres Vorgehen Schulleiterin infor- 
mieren 

 Klassenkonferenz ansetzen 

Schulleiterin  Information an Schulträger 

 Kommunikation nach innen (Kollegium) und 
außen (Presse, Eltern, Polizei …) 

 Krisenteam einberufen 

Krisenteam  Evaluation der bisherigen Interventionen 

 ggf. Entwicklung weiterer Handlungsoptionen 
(auch mit Hilfe interner und externer Hilfsan-
gebote) 

 


